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… wie Abholgemeinschaft 
Bitte tragen Sie alle möglichen Personen, die Ihr Kind abholen dürfen, in die Abholliste 
ein, die im Kindergarten hinterlegt wird. Wir dürfen Ihr Kind aus versicherungstechni-
schen Gründen sonst nicht mitgeben. Dies gilt auch für einmalige Situationen. Bitte 
achten Sie darauf, dass die Abholliste aktuell bleibt. 
 
… Ab 13.00 Uhr ist das Abholen der Tageskinder möglich. Bitte beachten Sie dabei 
die Mittagsruhe der jüngsten Kindergartenkinder. 
 
 

… wie Bekleidung 
Ihr Kind braucht bei uns robuste und strapazierfähige Kleidung, die auch schmutzig 
werden darf. Für draußen benötigt es festes Schuhwerk, Gummistiefel und eine Bud-
delhose. Versehen Sie diese mit dem Namen Ihres Kindes. Jedes Kind hat einen ei-
genen Garderobenplatz, hier kann alles gelagert werden. Ihr Kind wird von der Fülle 
der Stiefel, Jacken, Buddelhosen oft überfordert, schauen Sie öfters nach, ob noch al-
les da ist.  
 

… wie Bewegung 
Als zertifizierter Bewegungskindergarten ist es uns wichtig die Kinder in ihrem natürli-
chen Bewegungsdrang zu fördern. Dies geschieht im gesamten Kindergartenalltag 
sowohl drinnen als auch draußen. 
 
 

… wie Elternarbeit 
Sie haben die Möglichkeit, sich durch die Elternvollversammlung – das sind alle Eltern 
des Kindergartens – in den Elternrat wählen zu lassen. Der Elternrat besteht aus fünf 
Hauptvertreter/innen und fünf Stellvertreter/innen. Der Elternrat wird jeweils auf Grup-
penebene gewählt. Er hat die Aufgabe, die Zusammenarbeit zwischen den Eltern, Er-
zieherinnen und dem Träger zu beleben und das Interesse der Erziehungsberechtig-
ten für die Arbeit der Einrichtung zu fördern. Über den Elternrat hinaus gibt es weitere 
Möglichkeiten der Mitarbeit. Sprechen Sie uns bitte auf die jeweils aktuellen Aktivitä-
ten an. 
 

… wie Elterngespräche 
Wir bieten Ihnen halbjährig Elternsprechtage an, um uns mit Ihnen über die Entwick-
lung und Verhaltensweisen Ihres Kindes auszutauschen. Termine werden rechtzeitig 
bekannt gegeben. 
 

… wie Elternbriefe 
Hier und an der Gruppenpinnwand erfahren Sie die neusten Aktionen, Infos und Ter-
mine des Kindergartens.  
 

… wie Eingewöhnung 
Haben Sie in der Eingewöhnungszeit Geduld mit Ihrem Kind und nehmen Sie sich ru-
hig etwas Zeit. Legen Sie Vertrauen in seine Selbständigkeit. Wir unterstützen Sie da-
bei mit unserer langjährigen Erfahrung. 
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… wie Frühstück  
Ihr Kind kann während des Freispiels von 7:30 bis ca. 10:00 Uhr frühstücken. Geben 
Sie Ihrem Kind eine Kindergartentasche mit einem leichten Frühstück mit. Ein kleiner 
Frühstückstisch lädt ein mit seinen Freunden zu essen. Als Getränk bieten wir Tee 
und Wasser an. Alle Kinder werden an das Frühstück erinnert. Ein gesundes Früh-
stück bringt Ihr Kind gut durch den Tag. 
 
 

… wie Fahrdienst 
Im Bedarfsfall (z.B. bei Krankheit) können Sie auf den Fahrdienst der Familien- und 
Seniorenhilfe Sankt Augustin e.V. zurückgreifen. Sprechen Sie uns an! 
 

 

… wie Geburtstag 
Am Geburtstag steht das Geburtstagskind im Mittelpunkt. Es darf Spiele, Lieder und 
seine Sitznachbarn aussuchen und bekommt ein kleines Geschenk. Im Stuhlkreis wird 
gemeinsam gefeiert. Zu Essen gibt es z. B. Trockenkuchen, Eis, Obstsalat oder beleg-
te Brötchen, die das Geburtstagskind mitgebracht hat. 
 

 

… wie Helfen 
Ohne Ihre Hilfe können wir bestimmte Aktionen, wie z.B. Feste, gar nicht durchführen. 
Wir freuen uns, wenn wir mit Ihrer Unterstützung rechnen dürfen. 
 

 

… wie Infonachmittage 
Hier werden Informationen zu verschiedenen Thematiken gegeben. Im Vordergrund 
stehen pädagogische Themen, wie z. B. Vorschularbeit, Einschulung. 
 

 

… wie Krankheit 
Kinder können nicht selbst entscheiden, ob sie gesund genug sind, um ins Familien-
zentrum zu gehen. Bitte halten Sie Ihr Kind zu Hause, wenn es nicht fit ist. Hat Ihr 
Kind eine ansteckende Krankheit, geben Sie uns bitte telefonisch Bescheid. In diesem 
Fall machen wir einen Aushang über die neueste „Masern- oder Scharlachwelle“. Wir 
weisen daraufhin, dass wir nicht befugt sind, Medikamente zu verabreichen. Ist Ihr 
Kind wieder gesund, wünschen wir uns ein Attest vom Arzt. Beim ersten Tag des Feh-
lens geben Sie uns bitte Bescheid. Bitte denken Sie bei Krankheit ebenfalls daran uns 
mitzuteilen wie lange Ihr Kind nicht am Mittagessen teilnimmt, damit wir es rechtzeitig 
abbestellen können. 

 
 

… wie Leckereien 
Bitte vermeiden Sie es, Ihrem Kind pure Süßigkeiten (wie z.B. Bonbons, Schokoladen-
riegel) mitzugeben. Ein Ziel unserer Arbeit ist es, auf gesunde Ernährung im Kindesal-
ter hinzuwirken. Bei Festen machen wir hier eine Ausnahme. 
 
 

… wie Mittagskinder 
Wir haben bis zu 80 Kinder über Mittag. Sie erhalten um 12.15 Uhr ein warmes Mit-
tagessen von unserem Cateringservice. 
 

… wie Mittagsschlaf 
Ab 12.45 Uhr bis ca. 14.30 Uhr schlafen unsere jüngsten Kinder. Wir bitten Sie daher 
sich während des Abholens im Flur leise zu verhalten. 

 
… wie musikalische Früherziehung  
Bereits 2005, 2008 und 2011 haben wir uns den Musikfelix des deutschen Sänger-
bundes erfolgreich ersungen. 
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… wie Namensschild 
Versehen Sie alle persönlichen Sachen Ihres Kindes wie z. B. die Kindergartentasche, 
die Gummistiefel, Turnschuhe unbedingt mit dem Namen Ihres Kindes. Oft wissen die 
Kinder nicht mehr ihre Sachen aus der Fülle der anderen herauszufinden. 

 

… wie Nachmittag 
Der Kindergarten ist jeden Nachmittag von 14:00 Uhr bis 16:30 Uhr für alle Kinder ge-
öffnet. Wir bieten dann an einigen Tagen verschiedene Aktionen an, um auf die Inte-
ressen des Kindes einzugehen. Diese Aktivitäten verlaufen auf Gruppenebene oder 
sind gruppenübergreifend. Bitte beachten Sie dazu die einzelnen Aushänge! 
 

 

… wie Öffnungszeiten 
Der Kindergarten ist von Montag bis Freitag jeweils von 7:30 Uhr bis 16:30 Uhr geöff-
net. Bringen Sie Ihr Kind morgens bitte bis spätestens um 9:00 Uhr, damit ihr Kind 
sich in seiner Gruppe orientieren kann und nichts verpasst. Ab 9:00 Uhr halten wir die 
Kindergartentür verschlossen, damit kein Kind herauslaufen kann. Wenn Sie Ihr Kind 
in der Mittagszeit abholen, tun Sie dies doch bitte in der Zeit von 12:00 Uhr bis 12:30 
Uhr. Am Nachmittag holen Sie Ihr Kind bitte bis spätestens um 16:30 Uhr ab. Die 
Schließungszeit des Kindergartens ist auch gleichzeitig der Dienstschluss der Mitar-
beiterinnen. Uns ist noch aus Sicherheitsgründen wichtig, Sie darauf hinzuweisen, 
dass die Kinder ab Übergabe (in bzw. an der Gruppentür) wieder ausschließlich unter 
Ihrer alleinigen Aufsichtspflicht liegen.  
 

… wie Obstkorb 
In jeder Gruppe bieten wir eine bunte Vielfalt an Obst und Gemüse an, um die Ge-
schmackswelt Ihres Kindes in reichhaltiger Weise anzuregen. 
 

… wie Parken 
Da die Parkmöglichkeiten vor dem Kindergarten sehr begrenzt sind, nutzen Sie bitte 
den Schotterparkplatz der Pfarrkirche ca. 100m weiter oder die Parkplatze vor der 
Turnhalle. 
 

… wie Religionspädagogik 
Im September 2010 haben wir das Zertifikat als katholisches Familienzentrum erhal-
ten.  
 

 

… wie Sport 
Einmal in der Woche geht jede Gruppe zum Turnen. Bitte geben Sie Ihrem Kind dazu 
Turnschuhe oder Schläppchen sowie ein der Jahreszeit angepasstes T-Shirt und 
Gymnastikhose mit. Bitte versehen Sie diese Dinge unbedingt mit Namen. Wir stellen 
einheitliche Turnbeutel zur Verfügung. Diese sind Eigentum der Einrichtung. Kontrol-
lieren Sie den „Inhalt“ regelmäßig auf Größe und Sauberkeit. Achten Sie am Turntag 
auf Kleidung, die die Kinder selbstständig wechseln können. 
 

 

… wie Telefon 
Unsere Telefonnummer lautet 02241 - 204846. Bitte rufen Sie vormittags in der Zeit 
von 7:30 Uhr bis 9:30 Uhr oder von 12:00 Uhr bis 12:30 Uhr bzw. nachmittags von 
14:00 Uhr bis 16:30 Uhr an. Während der Mittagsruhe für die Kinder sehen Sie bitte 
von Anrufen ab. 
 

 

… wie U-3-Betreuung 
Wir betreuen auch Kinder unter drei Jahren. Allerdings haben wir hier weniger Plätze 
zur Verfügung als bei den Kindern über drei Jahren. 
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… wie Verpackungen 
Denken Sie an Ihre Umwelt, vermeiden Sie Abfall. Verpacken Sie Brote in Butterbrot-
dosen, Getränke in gut verschließbaren Getränkeflaschen. 
 

… wie Vorschulerziehung 
Wir bieten unseren Vorschulkindern ein vielfältiges und ganzheitliches Programm von 
A wie Arbeitsblatt bis Z wie Zahlenland an.  
 

… wie Wechselwäsche 
Ein Kind braucht schon 'mal Kleidung zum Wechseln, zum Beispiel weil der Weg zur 
Toilette zu spät angetreten wurde, oder weil es in eine Pfütze gefallen ist. Deponieren 
Sie daher etwas Wechselwäsche (z.B. Jogginghose, Unterhose, Unterhemd, Sweat-
shirt.) 

 
 

Einen guten Kindergartenstart ... 

… wünscht Ihnen Ihr 
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